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1 Bericht des Vorsitzenden des 

Aufsichtsrates 

Nach den Todesfällen in den Jahren 2020 und 2022, konnte die promedtheus AG unter 

der Führung des Vorstandes, Dr. Andreas Beß, in Zusammenarbeit mit dem 

Aufsichtsrat ihre wirtschaftliche und personelle Position auf dem Vorjahresniveau 

stabilisieren. 

Im abgelaufenen Geschäftsjahr 2022 hat der Aufsichtsrat insgesamt 4-mal persönlich 

und in weiteren 5 telefonischen Abstimmungen getagt. Im Rahmen dieser Sitzungen 

wurde dem Aufsichtsrat vom Vorstand jeweils über die wirtschaftliche Entwicklung der 

promedtheus AG und alle wesentlichen Geschäftsvorfälle ausführlich berichtet. Die 

Ausführungen des Vorstandes schlossen auch jeweils eine prospektive Darstellung der 

Entwicklung zum Jahresende hin mit ein. Darüber hinaus hat sich der Vorsitzende des 

Aufsichtsrates durch telefonische Berichte zwischen den Sitzungen laufend über die 

aktuelle Entwicklung mit dem Vorstand abgestimmt. 

In seiner Sitzung am 08.05.2023 hat sich der Aufsichtsrat mit dem Jahresabschluss 

2022 und dem Lagebericht des Vorstandes zum 31. Dezember 2022 bzw. für das Jahr 

2022 befasst. Der Jahresabschluss wurden gebilligt und festgestellt.  

In den Sitzungen im Jahr 2022 sowie in seinen 3 Sitzungen im Jahr 2023 haben sich 

Vorstand und Aufsichtsrat jeweils in ausführlichen Strategiesitzungen mit der mittel- und 

langfristigen Geschäftsfeld- und Personalplanung befasst. Die derzeitigen 

Geschäftsfelder wurden einer intensiven perspektivischen Betrachtung unterzogen. Die 

im Jahr 2021 durch das Krankenhauszukunftsgesetz bundesweit aufgelegte 

Förderstruktur, hat auch im Geschäftsjahr 2022 einen erheblichen Beratungsbedarf in 

allen Geschäftsfeldern der promedtheus AG impliziert. Es zeigt sich, dass sich die 

Digitalisierung im Gesundheitswesen und hier auch vor allem die Vernetzung der 

Einrichtungen sowie einrichtungsübergreifende Archivierung und 

Dokumentenaustausch zügig weiterentwickelt. 

Aufgrund der SARS-COV-Pandemie gab es mehrere kurzfristige Abstimmungen 

zwischen Vorstand und Aufsichtsrat, durch die es gelang, den Geschäftsbetrieb und die 

wirtschaftliche Situation der promedtheus AG zumindest aus heutiger Sicht zu 

stabilisieren. 



Die nach wie vor intensiven Planungen von Vorstand und Aufsichtsrat mit dem Ziel, die 

Gesellschaft durch eine konsequente und fokussierte Ausrichtung auf das 

herstellerunabhängige Beratungsgeschäft weiter und nachhaltig als feste Größe in der 

(deutschen) Gesundheitswirtschaft zu etablieren, wurden also auch im Jahr 2022 und 

auch 2023 mit Erfolg weiter fortgesetzt.  

Der im Jahr 2021 wiederum erzielte Gewinn - bei vergleichbarem Umsatz - zeigt die 

Richtigkeit der gewählten Strategie. Die ursprüngliche Entscheidung, in Jahr 2020 die 

Mitarbeiterbindung durch den Aufkauf von Aktien durch die Gesellschaft mit dem Ziel 

der Weitergabe an Mitarbeiter erhöhen zu wollen, konnte pandemiebedingt auch im 

Jahr 2022 nicht umgesetzt werden und wird auf das Jahr 2023 vorgetragen. Die 

bisherigen Zwischenergebnisse des Jahres 2023 zeigen eine äußerst positive Tendenz 

bei Umsatz- und möglicher Gewinnentwicklung. 

Detaillierte Informationen entnehmen Sie bitte in gewohnter Form dem nachfolgenden 

Bericht des Vorstandes. 

Unsere Hauptversammlung findet in diesem Jahr am 21. Juli 2023 in Form einer 

Präsenzveranstaltung im Hotel Esser, Von-Agris-Str. 43, 41844 Wegberg statt. 

Der Aufsichtsrat freut sich, Sie dort begrüßen zu dürfen. 

 

Mönchengladbach, im Mai 2023  

Ihr 

Stefan Fritz 

Vorsitzender des Aufsichtsrates 

  



2 Lagebericht des Vorstands 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Aktionärinnen und Aktionäre! 

Mit diesem Bericht möchten wir Sie wie jedes Jahr umfassend über die Aktivitäten Ihrer 

promedtheus AG im Geschäftsjahr 2022 und für das Jahr 2023 informieren, vor allem 

auch diejenigen unter Ihnen, welche nicht an der Hauptversammlung am 21. Juli 2023 

teilnehmen können. 

2.1 Rückblick auf das Geschäftsjahr 2022 

Das Geschäftsjahr 2022 war für die promedtheus AG durch einen weiteren inhaltlichen 

Ausbau und eine Festigung des Beratungsgeschäftes - insbesondere in den Bereichen 

IT-Strategieberatung, IT-Projektmanagement und Archivierungsberatung von großen 

Krankenhäusern - gekennzeichnet. Diese Entwicklung wurde schon in den letzten 

Jahren initiiert und konnte im Jahr 2022 erfolgreich fortgesetzt werden. Durch das in der 

zweiten Hälfte des Jahres 2020 verabschiedete Krankenhauszukunftsgesetz und einer 

damit bundesweit aufgelegten Förderstruktur, entstand ein ergänzender 

Beratungsbedarf in allen Geschäftsfeldern der promedtheus AG, der unserer 

Einschätzung nach noch in die Geschäftsjahre 2023ff positive Auswirkungen auf die 

Entwicklung der promedtheus AG haben wird. Sämtliche Umsätze im Geschäftsjahr 

2022 basieren ausschließlich auf Beratungsprojekten im Gesundheits- und 

Sozialwesen. 

Das Beratungsgeschäft unserer Gesellschaft hat sich im Jahr 2022 weiter sehr gut 

entwickelt. Neben mehreren bisherigen Stammkunden konnten im Berichtsjahr einige 

neue und große Kunden hinzugewonnen werden. Insgesamt zählten 2022 ca. 38 große 

Krankenhäuser bzw. Verbünde mit 1.000 und mehr Betten zu unseren Kunden, bei 

welchen unser Unternehmen sich vor allem für die IT-Planung, die Konzeption und 

Ausschreibung von komplexen IT-Lösungen sowie für die Entwicklung und Umsetzung 

von IT-Strategien verantwortlich gezeichnet hat. 

Ergänzend konnten wir noch mehrere Beratungsprojekte und -verträge abschließen 

bzw. verlängern und damit bereits kontinuierliche Umsätze auch für die Geschäftsjahre 

2023 ff sicherstellen. 



Umsatz und Ergebnis 2022 

Wie Sie dem beiliegenden Zahlenwerk des Jahresabschlusses entnehmen können, 

betrug der operative Umsatz im abgelaufenen Geschäftsjahr 2022 nunmehr 

1.264.104,62 €, das Jahresergebnis lag bei +238.941,36 € sowie der Bilanzgewinn bei 

+235.221,42 € 

 2022 (in €) 2021 (in €) 

Umsatz 1.264.104,62 1.271.354,10 

Ergebnis +238.941,36 +236.290,02 

Bilanzgewinn +235.221,42 +238.098,71 

 

Damit konnte das Jahresergebnis 2022 gegenüber dem Vorjahr bei minimal 

reduziertem Umsatz wieder gesteigert werden. Aufgrund des in der Hauptversammlung 

gefassten Beschlusses einer Kapitalreduktion zu Gunsten der Aktionäre führten aber 

notwendige bilanzielle Bereinigungen zu einem zum Vorjahr minimal reduzierten 

bilanziellen Gewinn. Damit wird es Aufsichtsrat und Vorstand möglich sein, der 

Hauptversammlung auch für das Geschäftsjahr 2022 eine Dividendenzahlung 

vorzuschlagen. 

Trotz eines weiteren Todesfalles unseres langjährigen Mitarbeiters Andreas Károlyi, ist 

die stetige positive Geschäftsentwicklung auf die hohe Leistungsfähigkeit der 

Mitarbeiter und die konsequente Anhebung der Preisniveaus für die erbrachten 

Leistungen der promedtheus AG zurückzuführen. Die Umsätze wurden vollumfänglich 

im Kernbereich „Beratung“ erzielt. Es ist uns zudem gelungen einen weiteren hoch 

qualifizierten Mitarbeiter im Jahr 2022 für die promedtheus AG zu gewinnen und so die 

eigene Leistungsfähigkeit nicht nur zu stabilisieren, sondern auch zu steigern 

Die zum Vorjahr fast identischen Aufwendungen bestanden zu einem wesentlichen Teil 

aus den wiederum stärker gesunkenen Personalkosten (rd. 544 T€), den gestiegenen 

bezogenen Beratungsleistungen (rd. 196 T€) und den leicht gestiegenen sonstigen 

betrieblichen Aufwendungen (rd. 186 T€). Die Kostenverschiebungen zwischen 

Personalkosten und bezogenen Leistungen resultieren aus der notwendigen 

Kompensation des oben erläuterten Todesfalls. Der Fortsetzung der SARS-COV-

Pandemie wiederum ermöglichte es weiterhin, die Zusammenarbeit mit unseren 

Kunden viel stärker zu digitalisieren und den Anteil physischer Besprechungen von Ort 



und damit verbundene Reisekosten zu reduzieren. Es ist abzusehen, dass sich diese 

Kooperationsweise auch über die Pandemie hinweg überwiegend aufrechterhalten 

lässt. 

Die für das Geschäftsjahr 2020 geplante Abgabe von Aktien, die im Geschäftsjahr 2019 

durch die AG an sich selbst erworben wurden, an die Mitarbeiter, wurde auf Beschluss 

des Aufsichtsrats aufgrund der für die Geschäftsjahr 2020/2021 unklaren 

Geschäftssituation (Todesfall Dr. Dujat und SARS-COV-Pandemie) auf das Jahr 2023 

verschoben. 

2.2 Ausblick auf das Geschäftsjahr 2023 

Das Geschäftsjahr 2023 wird neben den klassischen Beratungsprojekten und der 

Bearbeitung bestehender Beauftragungen vor allem durch die bundesweiten 

Auswirkungen des Krankenhauszukunftsgesetzes geprägt. Hieraus resultiert eine Reihe 

von Neukunden und zusätzlichen Projekten, aus denen in Teilen Projekte für die Jahre 

2023 und 2024 generiert werden konnten. Damit sehen wir den bisherigen Verlauf des 

Geschäftsjahres 2023 sowohl bei Umsatz als auch potenziellem Jahresergebnis 

durchaus zuversichtlich. 

Beratung 

Im Beratungsgeschäft fokussieren wir weiterhin und konsequent auf die für 

Krankenhäuser und Sozialeinrichtungen besonders wichtigen Bereiche der Entwicklung 

von strategischen IT-Konzepten, der IT-Planung für Krankenhausneubauten, der 

Begleitung von Systemauswahlprozessen sowie der Einführung digitaler Archivierungs- 

und zunehmend auch interoperablen Telematik Lösungen. Die vorgenannten Bereiche 

entwickeln sich derzeit überaus positiv, was sich auch in der Generierung mehrerer 

neuer Projekte und Kunden widerspiegelt. So konnten im Jahr 2023 eine Reihe weiterer 

Kunden unterschiedlicher Struktur mit einem Auftragsumfang bis über das Jahr 2023 

hinaus gewonnen werden. 

Die promedtheus AG hat zum Stand 31.05.2023 im Geschäftsjahr 2023 einen 

potenziellen Auftragsbestand von rd. 1,9 Mio. € generiert, wobei sich die 

Auftragsabwicklung teilweise bis in das Jahr 2024 erstreckt. 

Der kontinuierlich hohe Bekanntheitsgrad unserer Gesellschaft sowie die in mittlerweile 

knapp 550 erfolgreichen Kundenprojekten gewonnene Expertise ermöglichen es uns, 

auf einer breiten Basis effektive vertriebliche Aktivitäten vorzunehmen und die 

Geschäftsaktivitäten der Gesellschaft auf die o.a. erfolgversprechenden 



Beratungsfelder konsequent zu fokussieren. Ergänzend hierzu gelingt es dabei aber 

immer wieder, zusätzliche und innovative Beratungsthemen zu erschießen, z.B. zum 

Risikomanagement in der IT und Medizintechnik oder zur elektronischen und mobilen 

Patientenakte.  

Umsatz und Ergebnis 2023 

Die zum April 2023 erzielten Umsatzerlöse betragen vorläufig 531 T€. Aufgrund der 

bestehenden Aufträge kann der operative Jahresumsatz 2023 voraussichtlich wiederum 

bei ca. 1,2 Mio. € vergleichbar zum Jahresumsatzes 2022 liegen. Es ist insgesamt 

davon auszugehen, dass zum Jahresende 2023 ein deutlich positives Ergebnis 

erwirtschaftet werden kann, sofern keine weiteren außerordentlichen Ereignisse 

eintreten. 

Der Anteil bezogener Leistungen im Jahr 2023 wird sich vergleichbar zum 

Vorgeschäftsjahr stabilisieren, um zum einen die Menge anstehender Projekte weiterhin 

mit der von unseren Kunden gewohnten Qualität bearbeiten zu können und zum 

anderen teilweise reduzierten Maßnahmen im Bereich Marketing, Vertrieb sowie Fort- 

und Weiterbildung im notwendigen Maße wieder zu aufzunehmen. 

Sonstiges 

Pandemiebedingt war die Teilnahme an Messen und Kongressen im Jahr 2022 

weiterhin reduziert. Die Teilnahme an der Fachmesse DMEA haben wir auch für die 

Jahre 2022 / 2023 zugunsten einiger kleinerer aber kurzfristig planbarer Formate 

abgesagt. Für das Jahre 2024 diskutieren wird die weitere Strategie zwischen Vorstand 

und Aufsichtsrat. 

Insgesamt ist es uns in den 12 vergangenen Monaten weiterhin gelungen, unsere 

Gesellschaft im deutschsprachigen Gesundheitswesen als eine feste, bekannte und 

zunehmend eigenständige Größe für kompetente IT-Beratung sicher zu stellen. Dies 

macht uns nach einem nunmehr über 25-jährigen Unternehmensbestehen nach wie vor 

außerordentlich stolz. 

  



Wir freuen uns darauf, Sie auf unserer Hauptversammlung am 21. Juli 2023 im Hotel 

Esser, Von-Agris-Str. 43, 41844 Wegberg begrüßen zu können. 

Mönchengladbach, im Mai 2023 

Ihr 

 

Dr. Andreas Beß 

Vorstand 

  



3 Anlagen 

 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 

 


